
Michael Krämer

Von: Erik Roskothen | Ortsvorsteher Lauterbach <ortsvorsteher@lauterbach-warndt.de>;
Gesendet: Donnerstag 16. Mai 2024 9:00
An: Dieter Peters <peters--dieter@web.de>; Gerhard Rouget <Gerhard.Rouget@web.de>; Marc Spengler

<marc.spengler@web.de>; Joachim Zenner <klJole@web.de>; Michael Samsel <michael.samsel@me.com>; Marcus
Huwig <m.huwig@online.de>; Thomas Rouget <th.lauterbach60@web.de>; Sascha Gerner <gernadinho@gmx.de>;
Esther Zimmer <esther.zimmer67@web.de>; Jörn Buchholz <buchholz.joern@t-online.de>;

CC: Ratsangelegenheiten <ratsangelegenheiten@voelklingen.de>;
Betreff: Fwd: Nutzung einer Fotografie für neue Dauerausstellung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Anhänge: rheinhausen1940.jpg

Guten Morgen, 
 wie gestern unter Mitteilungen und Anfragen vorgestellt, hier die Erläuterungen zu der Ausstellung und das Foto.

 Gruß,
Erik

-------- Weitergeleitete Nachricht --------
Betreff: Re: Nutzung einer Fotografie für neue Dauerausstellung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Datum: Mon, 13 May 2024 10:52:10 +0200
Von: Selma Sondern | beier+wellach <sondern@beier-wellach.de>
An: Erik Roskothen | Ortsvorsteher Lauterbach <ortsvorsteher@lauterbach-warndt.de>

Lieber Herr Roskothen,

vielen Dank für die Einholung der Zustimmung und Zusendung der Bilddatei!

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. kümmert sich im Auftrag der Bundesregierung um die Gräber
deutscher Kriegstote im Ausland. 
In der Normandie betreut er unter anderem die Kriegsgräberstätte Mont d’Huisnes, etwa fünf Kilometer vom Mont Saint
Michel entfernt. 
Hier liegen fast 12 000 Tote des Zweiten Weltkriegs begraben, darunter Soldaten aber auch einige Ziviltote. 
Am 7. Juni 2024 eröffnet auf dem Friedhof eine neue Dauerausstellung. Mit Fotos, historischen Dokumenten und
Texten wird darin die Entstehungsgeschichte des Friedhofs erläutert:
Im Eingangsgebäude wird das Kriegsgeschehen beleuchtet, in dem viele der hier Bestatteten ihr Leben verloren. 
Anhand ausgewählter Protagonistenerzählungen wird der Fokus darauf gelegt, in welchen Formen Krieg
Einzelschicksale betrifft. 
So werden die Biografien von vier deutschen Soldaten aufgearbeitet, die während der Schlacht um die Normandie 1944
in Frankreich eingesetzt waren. 
Auch zwei Angehörige der Waffen-SS und deren mögliche Beteiligung an Kriegsverbrechen müssen in der Ausstellung
erläutert werden. 
Und auch die Schicksale von drei deutsche Ziviltoten, die in einem französischen Lager interniert waren, werden
thematisiert. 
Einer davon ist Edmund Baton, ein vierzehnjähriger Junge aus Lauterbach, der im Juli 1945 im Lager La Chauvinerie
verstorben ist. 
Mithilfe der Familie Baton konnten wir Edmunds Lebensgeschichte aufarbeiten und in der Dauerausstellung einbinden. 
Das Bild der Familie Dröschel wird mit einem Ausschnitt aus Katharina Dröschels Zeitzeugenbericht aus Poitiers teil
dieser Darstellung sein.
Hier der Link zu einem Beitrag des Volksbundes über das Projekt: https://www.volksbund.de/nachrichten/mont-de-
huisnes-grossprojekt-auf-der-zielgeraden  

Sollten Sie weitere Fragen zu dem Projekt haben, wenden Sie sich gerne an mich. 

Viele Grüße aus Berlin
Selma Sondern 

beier+wellach 
 projekte

  
 Prinzessinnenstr. 1

 10969 Berlin
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Am 01.05.2024 um 07:34 schrieb Erik Roskothen | Ortsvorsteher Lauterbach <ortsvorsteher@lauterbach-warndt.de>:

Hallo Frau Sondern,
in der Anlage die Bilddatei. Die Erlaubnis zur Ausstellung wurde erteilt:
Am 30.04.2024 um 18:08 schrieb Birgit Kirsch:

 Hallo Erik, 
Ist doch prima, wenn solche Fotos in der Welt bleiben. 
Kannst du gerne rausgeben. 
Liebe Grüße! 

Über nährere Infos zur Ausstellung würde ich mich freuen und auch gerne im Dorf teilen!
Sonnige Grüße aus Lauterbach,
Erik Roskothen

 
Am 30.04.2024 um 14:58 schrieb Selma Sondern | beier+wellach:

 Lieber Herr Roskothen,

vielen Dank für Ihre schnelle Rückmeldung und Ihre Bemühungen. 

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen 1. Mai. 
Viele Grüße
Selma Sondern 
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Am 29.04.2024 um 21:19 schrieb Erik Roskothen | Ortsvorsteher Lauterbach <ortsvorsteher@lauterbach-warndt.de>:
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Guten Tag Frau Sondern,
danke für Ihre Anfrage. Ich habe diese an die einzig mir bekannte Erbin der Familie Dröschel weitergeleitet. In der
Zwischenzeit versuche ich die Bilddatei zu finden.
Grüße,
Erik Roskothen

 Ortsvorsteher
 Am 29.04.2024 um 16:25 schrieb Selma Sondern | beier+wellach:

 Sehr geehrte Damen und Herren, 

auf der deutschen Kriegsgräberstätte Mont d'Huisnes in der französischen Normandie soll im Juni 2024, eine
neue Dauerausstellung eröffnet werden.
Im Auftrag des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. sind wir von beier+wellach projekte für
deren Gestaltung und inhaltliche Erarbeitung verantwortlich.
Gerne würden wir in der Ausstellung das beigefügte Foto zeigen, das wir im Artikel „Zeitzeugen“ des
Lauterbacher Plopp vom 24. November 2007 gefunden haben. 
Wäre es möglich dieses Foto zu nutzen und, wenn ja, könnten sie uns eine Datei davon zukommen lassen?

Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich und stehe bei Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Viele Grüße
Selma Sondern 
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Ortsvorsteher Gemeindebezirk Lauterbach 
Erik Roskothen 
Fröbelstr. 7 
66333 Völklingen 

Tel. 06802/217

--  
Ortsvorsteher Gemeindebezirk Lauterbach 
Erik Roskothen 
Fröbelstr. 7 
66333 Völklingen 

Tel. 06802/217
<rheinhausen1940.eps>
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